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Die Evangelische Grundschule wird 30 Jahre
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05. Mai | 11 Uhr
Bühne Hauptmarkt 

anschließend 
Musikalisches Programm

mit Ralf Benschu, 
Jens Goldhardt und dem 
Gothaer Posaunenchor 

ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST 

ZUM 
GOTHARDUSFEST

„Liebst du mich?“ habe ich im Januar im 
Gottesdienst Gemeindeglieder gefragt. Sie 
können sich denken, dass die Menschen 
überrascht waren, zumal es völlig unan-
gekündigt kam, zu Beginn der Predigt. 
Doch die Gefragten waren schlagfertig. 
Sie erklärten, Liebe würden sie das nicht 
nennen. Vielmehr Achtung oder Respekt 
sei das Gefühl mir gegenüber. Eine Frau 
sagte: „Ich liebe sie nicht, aber ich mag sie.“ 
Meine Frage zielte auf die Jahreslosung ab, 
in der es heißt: „Alles, was ihr tut, gesche-
he in Liebe.“ (1.Kor.16,14) Ich finde, eine 
sehr schöne Jahreslosung, weil sie eben 
nicht von vornherein klarstellt, was hier 
mit Liebe gemeint ist. Wir verwechseln 
ja oft Liebe mit Erotik, mit Körperlichkeit 
mit Zweierbeziehung. Aber diese Liebe ist 
hier nicht gemeint. Paulus schreibt das im 
Korintherbrief an die Gemeinde, in der es 
genau die Probleme gibt, unter denen wir 
gerade jetzt in unserer Gesellschaft leiden. 
Sehr viel Misstrauen, Spaltungen in der 
Gemeinde. Die einen, die sich für was Bes-
seres halten. Die anderen, die sich ausge-
grenzt fühlen. Die einen, die sich für klüger 
halten. Die anderen, die sich das nicht ge-
fallen lassen wollen. Die Gemeinde droht 
daran zu zerbrechen. Paulus leidet darun-

ter und will dem entgegenwirken, indem 
er den Menschen dort aufträgt, die er zum 
Christentum bewegt hat, lasst das, was ihr 
tut, in Liebe geschehen. Und diese Liebe, 
die er meint, ist die geschwisterliche Liebe, 
die Agape. Paulus fordert ein: Geht mitein-
ander so um, dass ihr wirklich sagen könnt, 
wir leben gemeinsam in geschwisterlicher 
Liebe im Sinne unseres Herrn Jesus Chris-
tus. Und da geht es eben nicht um Gefühls-
duselei: „Ach, du bist aber ein Netter, und 
ich mag dich so sehr ….,  sondern es geht 
um die Achtung des Gegenübers als gelieb-
tes Geschöpf Gottes. Der Vorsitzende des 
Ökumenischen Arbeitskreises für Bibel-
lese (ÖAB) in dem ja immer drei Jahre im  
Voraus die Jahreslosung bestimmt wird, 
hat zu dieser Jahreslosung geschrieben, 
dass diese Ansprache, „Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe“, für ihn eine tägliche 
Aufgabe sei. Jeden Morgen, wenn er aus 
dem Haus gehe, müsse er sich sagen, egal 
wer dir heute begegnet, selbst wenn es 
dein größter Feind ist, selbst wenn es je-
mand ist, den du gar nicht leiden kannst, 
selbst wenn es jemand ist, der dir perma-
nent das Leben schwer macht, selbst dann 
musst du im Sinne der Liebe, die Paulus hier 
beschreibt, ihn als ein Geschöpf Gottes be-
handeln. Das hat mir sehr gefallen, zumal 
ich diesen Menschen kenne und weiß, dass 
ihm das auch nicht so leichtfallen wird. 
Und so habe auch ich mir vorgenommen, 
die Jahreslosung wirklich mal Losung für 
ein Jahr werden zu lassen und an mir zu 
arbeiten, und genau das zu tun: „Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe“ als eine täglich 
neue Herausforderung, als eine tägliche 
Aufgabe für dieses Jahr.

Ihr Pfarrer Jochen Franz

Foto: Dr. Bernd Seydel
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AUGUSTINAUGUSTIN

Gesprächskreis Augustin am 1. Freitag im Monat

nähere Auskunft bei Familie Altenfelder

Augustiner-Kapitel 

Dienstag, 19. März, 19 Uhr und Mittwoch, 15. Mai um 19.30 Uhr im Augustinerkloster. 
Kapitel-Sitzungen sind öffentlich- Sie dürfen also gern mal zu Gast sein!

Azurit-Gottesdienste
Immer freitags, 9.30 Uhr: 08. März, 12. April und 10. Mai

Oasen-Treffen, 05. März, 02. April und 07. Mai, immer dienstags 17 – 18.30 Uhr

Senioren- und Gemeinde-Café

14.30 Uhr	 Gemeindesaal im Augustinerkloster – alle sind willkommen!

19. März	� Lebens-Wurst statt 
Leberwurst. Bringen 
Sie vegetarische Lieb-
lingsrezepte mit!

16. April	� Mit Dorothea Zenger-
ling als Gast geht es um 
Fairtrade-Kaffee

21. Mai	� Leute hören nicht auf 
zu spielen, weil sie alt 
werden, sie werden alt, 
weil sie aufhören zu 
spielen

Großer Augustin-Frühjahrsputz

Samstag, 23. März 9.30 Uhr, Augustiner-
kirche – mit anschließendem Frühstück. 

Konfis und Eltern sind willkommene Helfer! 
Bitte Besen und Eimer mitbringen!

Offene Augustinerkirche von Mai – Oktober 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die für Neugierige, Touristen und Beter:innen die 
Kirche offenhalten! Wir sind dankbar für weitere Unterstützung, dafür gern bei unse-
rer Küsterin Iris Schrader melden.
Zu Beginn der neuen „Saison“ möchten wir wieder alle aus dem Team der Offenen Kirche 
herzlich zu einem Dankeschön-Kaffeetrinken im Kloster-Café einladen, am Dienstag, 
23. April um 14.30 Uhr. 

„Barrierefreie Augustinerkirche – lebendige Kirche braucht Vielfalt und Raum“

Wir freuen uns, dass die Bauarbeiten gut voran gehen. Großen Dank dafür an Rudi Nicolai 
und Christian Müller! Aktueller Spendenstand: 110.873,56 €

Rollstuhl-Reden.

Prominente erzählen von einem Lieblings-Menschen mit Handicap.
Vortragsreihe zugunsten des Bauvorhabens „Barrierefreie Augus-
tinerkirche“

Fr, 15. März, 19 Uhr �Augustinerkirche mit Konrad Gießmann, 
Landrat a. D.

Fr, 24. Mai, 19 Uhr Augustinerkirche mit Onno Eckardt, Landrat

Tauferinnerungs-Gottesdienst mit 
Bach-Kantate am 14. April um 10 Uhr 

Alle, die in den letzten drei Jahren in unse-
rer Gemeinde getauft wurden, bekommen 
eine extra Einladung und nach dem Gottes-
dienst ein duftendes Osterbrot. Natürlich 
sind auch alle anderen willkommen, ganz 
egal, ob vor langer Zeit getauft oder noch 
nicht getauft.

Vollmond-Gottesdienst 
mit Handglocken-Musik

Am Donnerstag, 23. Mai, um 21.12 Uhr 
(bei Sonnenuntergang)

Ungewöhnliche Gottesdienste zu ungewöhnli-
cher Zeit im Kreuzgang unter dem Abendhim-
mel – Eingang durch die Augustinerkirche
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MARGARETHEN / EMLEBEN / UELLEBENMARGARETHEN / EMLEBEN / UELLEBEN

Seniorenkreise, jeweils 14.30 Uhr

Uelleben: Mittwoch, 06. März, 10. April, 08. Mai
Emleben: Mittwoch, 13. März, 17. April, 15. Mai

Gottesdienste in Pflegeheimen
Pestalozzistraße – Dienstag, 05. März, 02. April, 07. Mai, jeweils 10 Uhr
Turmhotel – Dienstag, 12. März, 01. April, 14. Mai, jeweils 9.30 Uhr 

Gottesdienst an der Alten Eiche
Schon sehr zeitig findet in diesem Jahr der Gottesdienst an der Alten Eiche statt. Mer-
ken sie sich den Termin am 08. Juni um 17 Uhr schon einmal vor. Die Predigt wird dies-
mal Tobias Schüfer halten, der Regionalbischof für den Bereich Meinigen/Suhl ist.

„Alt wie ein Baum“

Sie sind 70 Jahre 
alt oder älter? Sie 
singen gerne? Bis 
jetzt haben Sie 
aber keine Gruppe 
gefunden, in der Sie 
das singen können, 
was Ihnen am meis-
ten Spaß macht? 
„Alt wie ein Baum“ 
ist das Motto eines 
Projektchores für 
Menschen über 70. 
Der Titel steht für Lieder aus der Rockge-
schichte. Die Puhdys haben in den Siebzi-
gern dieses Lied bekannt gemacht. Und es 
gibt weitere Songs, die ich gerne mit Ihnen 
einstudieren und singen möchte. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, lade ich Sie zu ei-
ner Erstbegegnung am Sonnabend, 11. Mai 
2024 in den Kirchsaal in der Südstraße 4a 
in Gotha ein. Beginn ist um 15 Uhr.

Ich freue mich auf Sie und hoffe, dass wir 
schon bei unserem ersten Treffen Gemein-
samkeiten entdecken. 
Alles Weitere erfahren Sie dann. 
Um gezielt zu planen, wäre es schön, wenn 
Sie sich anmelden bei: Jochen Franz,
Südstraße 4a, 99867 Gotha, per E-Mail:
franz@kirchengemeinde-gotha.de 
oder telefonisch: 0173 9 38 38 58.

Olaf Seibicke, ein Gothaer Hotelier 
spricht in der Margarethenkirche

Vom Dienen und von Demut will Olaf 
Seibicke im WortSpiel-Gottesdienst am 
17. März 2024 um 17 Uhr in der Margare-
thenkirche in Gotha sprechen. 
Olaf Seibicke ist der Direktor des Hotels 
Der Lindenhof und Vizepräsident der IHK. 
Er interessiert sich für Menschen. Durch 
seinen Beruf kommt er in Kontakt mit 
den verschiedensten Leuten, Ländern und 
Glaubensrichtungen. Durch seine Offen-
heit auch anderen Meinungen gegenüber, 
kommt er schnell ins Gespräch und knüpft 
Kontakte, die von Dauer sind. 
Wir freuen uns, ihn auf der Kanzel zu erle-
ben und sind gespannt, was er uns über das 
Dienen, eine urchristliche Tugend, heute 
zu sagen hat. 
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Der restaurierte Taufstein 
kehrt zurück

Im Rahmen des Stifterwochenendes der 
Kulturstiftung Gotha vom 13. – 15.  April 
wird der restaurierte Taufstein der Mar-
garethenkirche wieder im neuen Glanz 
erstrahlen. 
Der Taufstein zählt mit der Kanzel zu den 
einzigen Zeugen des einstigen Baus der 
Margarethenkirche, die im Jahr 1945 fast 
völlig zerstört wurde. Dank der Förderung 
durch die Kulturstiftung ist nun die Res-
taurierung möglich geworden.

v.l.n.r.: Frau Stopper, Frau Stroh, Herr Wurm 
und Herr Garscha

Offener Turm zum Gothardusfest
Schon Tradition geworden ist, dass man zum Gothardusfest in luftiger Höhe den Blick 
über Gotha schweifen lassen kann. Auch in diesem Jahr ist der Turm am Sonntag, 
05. Mai von 14 – 17 Uhr für Sie geöffnet.
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VERSÖHNUNGVERSÖHNUNG 

Gemeindebeirat: Mittwoch, 13. März, 18 Uhr

Teerunde: jeden Dienstag 10 – 11 Uhr

Seniorennachmittag: Mittwoch, 15. Mai, 14 Uhr

mit Vikarin Pepe Milkau Thema: „Die Jahreslosung 2024“

Chorsingen mit Christoph Reichstein 

ab Dienstag, 12.März, 19 Uhr
Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich willkommen, auch mal so zum Schnuppern!

Hungertuch

In diesem Jahr gibt es das 
Hungertuch von 2009. 
Mit dem Blick in unsere 
aktuelle Lebenssituation 
bleibt so viel Schweres auf 
unsrer Erde.
VertreterInnen aller Kon-
tinente haben sich hier 
zusammengefunden: eine 
Europäerin, ein Latein-
amerikaner, ein Asiat, ein 
Araber, eine Afrikanerin 
und ein afrikanischer Junge als Vertreter 
der kommenden Generationen, die ja auch 
Teil der Schöpfung sein werden und über 
deren Schicksal wir jetzt entscheiden. Sie 

sind umgeben von einem grünen Garten, 
der an den ersten Garten Eden erinnert. 
In der Hoffnung auf das Osterlicht in ihrer 
Mitte sind sie vereint. 

„Denn, bei dir Gott, ist die Quelle 
des Lebens, und in deinem Licht 
sehen wir das Licht. 
� Psalm 36,10

Unser Quellstein ist gerade noch winter-
lich verpackt, aber mit der Frühlingssonne 
wird er wieder fließen und uns an die Taufe 
und das Leben erinnern.

Auferstehung feiern – in jedem Jahr etwas 
Besonderes
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SIEBLEBEN/OSTSIEBLEBEN/OST

Abendmahl:anders – Tischgemeinschaft in der Erinnerung an das letzte Mahl 
Jesu – 28. März,18 Uhr

Das Passahmahl gehört für Menschen jü-
dischen Glaubens zu den großen Festen 
im Jahreslauf. Sie erinnern sich an die Be-
freiung aus der Unterdrückung in Ägypten 
und den Weg ins gelobte Land. Zusammen 
mit seinen Jüngern feierte Jesus auch das 
Passahmahl am letzten Abend vor seiner 
Verurteilung und Hinrichtung am Kreuz. Er 
feierte mit den Jüngern und gab Brot und 
Wein eine besondere Bedeutung, es ist der 
Ursprung unseres Abendmahls. 

Bei unserem Abendmahl:anders erinnern 
wir uns an die Tradition des Passahfestes 
und des Abendmahls und wollen dies auch 
für uns neu erfahren. Es gibt die traditio-
nellen Speisen und die Erinnerung 

an die alten Texte, es gehört aber auch 
dazu, dass wir uns fragen, was das für uns 
bedeutet. Es ist ein Abend zum Nachden-
ken und Feiern für Erwachsene und Kin-
dern. Bitte melden Sie sich bis zum 25.03. 
im Pfarramt an.

Kreuzweg-Andacht in der Luther- 
kapelle Töpfleben – 29. März, 14 Uhr

Mit Lesungen, Bildern und Musik erinnern 
wir uns an den Weg Jesu, den er am Kar-
freitag bis ans Kreuz gehen musste. 
Menschen aus dem Bodelschwingh-Hof 
Mechterstädt haben beeindruckende Bil-
der zu den Stationen geschaffen, die uns mit 
in das Geschehen nehmen und eine Verbin-
dung zu unserem eigenen Leben schaffen.

Verschnaufpause

Herzliche Einladung zu den nächsten Treffen der Verschnaufpause für Eltern mit klei-
nen Kindern am 17.04. 08.05. und 12.06., jeweils 9 Uhr im Glashaus. 

Außerdem sind wir auf der Suche nach Unterstützung bei der Vorbereitung. Wer Lust 
hat, kann sich gern bei Ulrike Uebelacker (Kontakt auf der Rückseite) melden.

Ostern in Siebleben

Wir wollen den Tag der Auferstehung Jesu 
mit dem Sonnenaufgang begrüßen. Dazu 
starten wir 6.10 Uhr an der Kirche Sieb- 
leben und gehen zum Seeberg, um dort 
eine kurze Andacht zu feiern. 

Anschließend gibt es im Glashaus das Os-
terfrühstück. Jeder bringe bitte so viel mit, 
wie er oder sie essen würde, so dass wir 
genug zum Teilen haben. 

10 Uhr laden wir dann zum Familiengottes-
dienst in die St.-Helena-Kirche ein.

Neues von STADTteilLEBEN

Herzliche Einladung zu folgenden Terminen:

Stadtteil-Gottesdienst am 03. März, 15 Uhr 
mit anschließendem Kaffeetrinken im Gus-
tav-Freytag-Treff

Stadtteil-Fest am 24. März und 28. April, 
jeweils 15 – 17 Uhr im Innenhof Clara-Zet-
kin-Straße 30 – 42

Tag der Nachbarn am 31. Mai von 18 –  
20  Uhr mit Grillen, Livemusik und Aktio-
nen für Kinder im Innenhof Clara-Zetkin-
Straße 30 – 42
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Gottesdienst Augustiner- 
kirche

Margarethen- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche
Trügleben (TGL)

Schlosskirche (SK)
St. Michael (St. M.)

Emleben (EL)
Uelleben (UL)

St. Helena 
Siebleben
Töpfleben (TL)

Freitag, 01. März 19.30 Uhr 
Margarethenkirche

Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
(ab 19 Uhr Einstimmung mit Musik und Bildern)

Okuli
Sonntag, 03. März

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Gottesdienst
zum Abschluss
des Singe-Projekts

Lätare
Sonntag, 10. März

10 Uhr 
Familien-Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 
mit Konfirmanden 
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr  
Versöhnungskirche

Gemeinsamer Come together-Gottesdienst

Judika
Sonntag, 17. März

10 Uhr
Gottesdienst mit Vor-
stellung der Konfirmanden
Pfrn. Fuhrmann/ 
Pfr. Maibaum

17 Uhr
WortSpiel-Gottesdienst
Olaf Seibicke/
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst mit 
Chor Cantabile
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Palmarum
Sonntag, 24. März

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Predigt: Pfr. i. R. Friedrich 
Karl Völkner

10 Uhr
Familien-Gottes-
dienst mit dem 
Kindergarten
„Pusteblume“
Pfrn. Liebe

17 Uhr (St. M.)
DreamCatcher-
Gottesdienst

10 Uhr (EL)
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller

Gründonnerstag
Donnerstag, 28. März

18 Uhr
Tischabendmahl
Pfrn. Fuhrmann mit Wan-
delgruppe

18 Uhr
Tischabendmahl
Pfrn. Liebe

19 Uhr (EL)
Tischabendmahl
Pfr. Franz

18 Uhr
Passah-Mahl

Karfreitag
Freitag, 29. März

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller

14 Uhr (TL)
Kreuzwegsandacht

Osternacht
Samstag, 30. März

22 (UL)
Osternacht
Pfr. Franz
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Gottesdienst Augustiner- 
kirche

Margarethen- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche
Trügleben (TGL)

Schlosskirche (SK)
St. Michael (St. M.)

Emleben (EL)
Uelleben (UL)

St. Helena 
Siebleben
Töpfleben (TL)

Ostersonntag
Sonntag, 31. März

8 Uhr Hauptfriedhof Andacht mit Posaunenchor
Pfr. Franz

10 Uhr
Familien-Gottesdienst 
mit Taufe
Pfrn. Fuhrmann

6 Uhr
Osternacht
Pfr. Franz

6 Uhr
Osternacht
mit Taufen, anschl. 
Osterfrühstück
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Familien-Gottes-
dienst mit Taufe
Pfrn. Liebe

14 Uhr (TGL)
Gottesdienst 
mit Chor
Pfrn. Liebe

6.10 Uhr
Weg zur Andacht
auf dem Seeberg

10 Uhr
Familien-Gottes-
dienst m. A.
Pfr. Müller

Ostermontag
Montag, 01. April

10 Uhr Schlosskirche Gemeinsamer Gottesdienst
Vikarin Milkau

Quasimodogeniti
Sonntag, 07. April

10 Uhr Margarethenkirche Gemeinsamer Gottesdienst
Pfr. Franz

Miserikordias Domini
Sonntag, 14. April

10 Uhr
Kantatengottesdienst 
mit Tauferinnerung
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Liebe

10 Uhr (UL)
Gottesdienst
Pfr. Franz

18 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller

Jubilate
Sonntag, 21. April

10 Uhr
Fest-Gottesdienst 
500 Jahre Gymnasium 
Ernestinum 
Sup. Witting

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfrn. Liebe

10 Uhr (EL)
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Kantate
Sonntag, 28. April

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Gottesdienst
Vikarin Milkau

17 Uhr (St. M.)
DreamCatcher-
Gottesdienst

10 Uhr
Hallo Nachbar-
Gottesdienst

Rogate
Sonntag, 05. Mai

11 Uhr Hauptmarkt Gemeinsamer Ökumenischer Festgottesdienst
zum Gothardusfest

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller
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Gottesdienst Augustiner- 
kirche

Margarethen- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche
Trügleben (TGL)

Schlosskirche (SK)
St. Michael (St. M.)

Emleben (EL)
Uelleben (UL)

St. Helena 
Siebleben
Töpfleben (TL)

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 09. Mai

10 Uhr
Gottesdienst
im Kreuzgang
Pfrn. Fuhrmann

8.30 Uhr (TGL)

10 Uhr Boxberg

Andacht – Pfrn. Liebe

Gemeinsamer regionaler Gottesdienst mit Posaunenchor
Pfrn. Sissy Maibaum/Pfr. Volker Maibaum

Exaudi
Sonntag, 12. Mai

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Gottesdienst
Vikarin Milkau

10 Uhr (UL)
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller

Pfingstsonntag
Sonntag, 19. Mai

10 Uhr
Konfirmation

10 Uhr
Gottesdienst
mit Taufe
Sup. Witting

10 Uhr
Konfirmation m. A.

Pfingstmontag
Montag, 20. Mai

10 Uhr Garten – katholische Bonifatiuskirche Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst

Donnerstag, 23. Mai 21.12 Uhr
Vollmondgottesdienst
mit Gothaer Handglocken-
chor

Trinitatis
Sonntag, 26. Mai

14 Uhr
Gottesdienst zur
Jubelkonfirmation m. A.
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Gottesdienst
mit Taufen
Pfrn. Liebe

17 Uhr (St. M.)
DreamCatcher-
Gottesdienst

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller

Samstag, 01. Juni 14 Uhr (EL)
Taufgottesdienst
Pfr. Franz

1. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 02. Juni

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Franz

Teilnahme
am Katholikentag
in Erfurt

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Samstag, 08. Juni 17 Uhr Boxberg Gottesdienst an der alten Eiche mit Posaunenchor
Predigt: Regionalbischof Tobias Schüfer

2.Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 09. Juni

10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Fuhrmann

10 Uhr
Gottesdienst
Vikarin Milkau

17 Uhr (UL)
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst
Sup. Witting
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AUGUSTINERKLOSTERAUGUSTINERKLOSTER

Evangelisches Forum 

13. März	 Augustinerkloster Gemeindesaal
	� Dr. Lutz Wagner: 500 Jahre Ernestinum

10. April	 Augustinerkloster Gemeindesaal
	� Dr. Jutta Noetzel: Bilder zum Abendmahl 

08. Mai	 Augustiner-Kirche
	� Prof. Dr. Birgit Harreß: Die Macht der Gewalt-

losigkeit in Tolstojs Leben und Werk

19. Juni	� Bildungs-Fahrt nach Berkach mit Synagogen-
Besuch u. a. (Genauere Informationen folgen)

Kontakt:	� Angela Fuhrmann Tel. 0 36 21/7 36 19 63,
	 Kosten 4 Euro

Bibliodrama-Wochenende – Blindenheilung in Jericho

Das Bibliodrama ermöglicht einen kreativen Umgang mit Bibel-Texten. Und kann auf be-
sondere Weise Begegnungen untereinander und mit Gott schaffen.

Leitung:	 Friedrich Karl Völkner, Pfr. i. R.  (Bibliodrama-Leiter)
Termin:	 Fr, 22.03. ab 18 Uhr – 24. 03. (Gottesdienst)
Ort:	 Augustinerkloster, Jüdenstraße 27
Kosten:	 85 € (inkl. Getränke, Abend- und Mittagessen, ohne Übernachtung)
Teilnehmerzahl: 	 maximal 20 Personen
Anmeldung:	 bis 11. 03. Per Mail: s.kiba@web.de

Minitanzabend im Kloster

Herzliche Einladung zu leichten Gruppen-
tänzen nach Anleitung mit Angela Fuhrmann

Di, 23. April und 21. Mai, 18 bis 19 Uhr
Gemeindesaal Augustinerkloster

Kloster-Gespräche

Dienstag, 05. März mit Jakob Springfeld
Jakob Springfeld, 2002 geboren, ist in einer christlichen 
Familie in Zwickau aufgewachsen. Auslöser für sein poli-
tisches Engagement waren die gewalttätigen Ausschrei-
tungen von rechtsextremen Gruppen in Chemnitz 2018. 
Er kämpft für Umweltschutz, Toleranz und Demokratie.   

Mittwoch, 24. April mit György Dalos
György Dalos, ungarischer Schriftsteller und Historiker 
liest aus seinem Buch „Das System Orbán“
Moderation: Wolfram Tschiche 
Eine Veranstaltung mit der Friedrich-Naumann-Stiftung

Jeweils 19 Uhr, Augustinerkloster, Gemeindesaal 

Achtsamkeit & Meditationswochenende 19. – 21. April 2024

Die Sehnsucht nach Ruhe und Entspannung 
wächst mit steigendem Lebenstempo. Sie 
sind eingeladen, in der Natur und in der 
Stille Kontakt zu sich selbst zu finden. An-
geleitete Achtsamkeitsübungen und Na-
turmeditation helfen, bewusst im Körper 
und im Hier und Jetzt anwesend zu sein. 
Auf diesem Weg wird loslassen leichter, 

Begegnung mit dem Göttlichen und inne-
rer Frieden möglich. 
Beginn:	 Fr, 18 Uhr, Ende: So, 12.30Uhr
Anmeldung:	� bis 10. April 2024
	 Tel. 0176/22 83 17 21
Mail:	 kontakt@neues-in-stille.de
Kosten:	� 100 € (inkl. Verpflegung ohne 

Frühstück) 

Klosterkino-Serie „The Week“

Freitag, 12. April, Mittwoch, 17. April und Freitag, 03. Mai, jeweils 19 Uhr
Herzliche Einladung!

Enneagramm-Wochenende im Augustinerkloster 
Fr, 26. April, 18 Uhr bis So, 28. April, 12 Uhr 

Kenner des Enneagramms können nun 
die verschiedenen Verhaltens- und Ver-
änderungsstrategien kennenlernen. Diese 
Erkenntnisse unterstützen unseren per-

sönlichen Entwicklungsweg und helfen 
uns, zwischenmenschliche Beziehungen in 
Partnerschaft, Familie und Beruf bewuss-
ter und zufriedenstellender zu gestalten.

Kursleitung:	 Wally Kutscher, Enneagramm-Trainerin (ÖAE) 
Kursgebühr:	 85 € (ohne Unterkunft, bitte Barzahlung) 
Anmeldung:	 bis 14.April 2024 per E-Mail an s-kiba@web.de 

Foto: Stadtbibliothek Magdeburg
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MUSIKALISCHES MUSIKALISCHES

Fr, 08.03.	 Margarethenkirche
19 Uhr	 The Gregorian Voices
	 Gregorianik meets Pop – Vom Mittelalter bis heute
	 weitere Informationen: www.muhsik.com

Sa, 09.03.	 Margarethenkirche
19 Uhr	 „Klang[t]räume“
	� Kammersoirée mit Reinhold Friedrich (Trompete)
	� sowie Eriko Takezawa (Klavier) & 

Musikerinnen und Musiker der 
Thüringen Philharmonie

	 weitere Informationen: www.thphil.de

Sa, 16.03.	 St. Trinitatiskirche Ohrdruf
16 Uhr	� „Das Geheimnis der Orgelpfeife“ – 

eine musikalische Geschichte zum 
Leben und Werk Johann Sebastian 
Bachs. Der Jugendchor D`aChor 
musiziert gemeinsam mit einer Live-
Band und Jens Goldhardt

Fr, 29.03.	 Margarethenkirche
17 Uhr	 „Passionsmusik“
	� Die Gothaer Kantorei lädt gemeinsam mit den Gesangssolisten Sara & 

Tobias Mengs, Reinaldo Dopp und dem Barockorchester der Thüringen 
Philharmonie zu einer besinnlichen Stunde zum Karfreitag ein. Es er-
klingt die „Passio Jesu Christi“ von Johann Friedrich Fasch (1688 – 1758)

	 Tickets in allen VVK-Stellen und Online unter TicketShopThüringen

Sa, 30.03.	 Augustinerkirche
17 Uhr 	 „Jesus als Zweifler“
	� Die Markus-Passion nach Johann Sebastian Bach mit dem Ensemble 

Continuum und Elina Albach
	 weitere Informationen: www.thueringer-bachwochen.de
	
Sa, 13.04.	 Margarethenkirche
18 Uhr 	� „Himmelsklänge“ – Festmusiken auf Christi Himmelfahrt zu den Thü-

ringer Bachwochen
	� Antje Rux (Sopran), Thomas Riede (Alt), Vincent Lesage (Tenor), Uwe 

Schenker-Primus (Bass), Bachchor Gotha, Barockorchester der Thü-
ringen Philharmonie Gotha-Eisenach, Leitung: Jens Goldhardt Georg 
Phillip Telemann „Er kam, lobsinget ihm“, Gottfried Heinrich Stöl-

zel „Der hinuntergefahren ist, das ist derselbe, der aufgefahren ist“, 
Christoph Graupner „Auf diesen Tag bedenken wir“ Johann Sebastian 
Bach „Himmelfahrtsoratorium“

	 Tickets in allen VVK-Stellen und Online unter TicketShopThüringen

So, 14.04.	 Augustinerkirche
10 Uhr	 Kantatengottesdienst zu den Thüringer Bachwochen
	� Die Bach-Kantate „Jauchzet Gott“ wird musiziert von Antje Rux und 	

dem Barockorchester der Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach

So, 05.05.	 Bühne Hauptmarkt
11 Uhr	� Im Ökumenischen Gottesdienst zum Gothardusfest erklingt die „Missa 

de Angelis“ von Michael Villmow für Saxophon, Orgel und Chor als Ge-
meinschaftsprojekt des Vocalkreis Gotha und der Gothaer Kantorei

	� Nach dem Gottesdienst gibt es ein musikalisches Programm mit dem 
Posaunenchor Gotha sowie Ralf Benschu (Saxophon) und Jens Gold-
hardt (Orgel)

Mi, 15.05.	 Margarethenkirche
18 Uhr	 Gothaer Orgelzyklus I – Orgelandacht
	 Orgel zu vier Händen und vier Füßen
	� Chris Rodrian & Jens Goldhardt teilen sich die Orgelbank für Musik 

von Johann Sebastian und Johann Christian Bach, Johann Georg Alb-
rechtsberger, Adolph Hesse und Wilhelm Valentin Volckmar

	 Eintritt frei

Mi, 05.06.	 Margarethenkirche
18 Uhr	 Gothaer Orgelzyklus II – Orgelandacht
	� „Orgel & Handglocken“, mit dem Handglockenchor Gotha unter Lei-

tung von Matthias Eichhorn & Martin Hesse an der Orgel
	 Eintritt frei
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GRUNDSCHULEMUSIKALISCHES

Neues vom Handglockenchor 

Diese aktuelle Besetzung bestritt zum 
Jahresanfang unser traditionelles Bene-
fizkonzert und konnte zur Unterstützung 
des Queerstein Gotha e.V. eine stattliche 
Spendensumme einspielen. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen Spender*innen!
Als nächstes sind folgende Termine ge-
plant:
Am 13.05. reisen wir für ein Konzert nach 
Groß Quenstedt zur dortigen Kirchge-
meinde. Im Rahmen des Programms zur 
500 Jahrfeier des Gymnasium Ernestinum 
geben wir am 20. 04.,19 Uhr ein Konzert in 
der Margarethenkirche, an dem besonders 
Ernestiner*innen mitwirken, die im Laufe 
der Jahre im Handglockenchor mitgespielt 
haben bzw. noch immer spielen. Freuen Sie 
sich auf das klingende Programm. 

Der Eintritt ist frei, am Ausgang dürfen 
Sie gern spenden. Am 23.05. wirken wir im 
Vollmondgottesdienst im Kreuzgang der 
Augustinerkirche mit. Und in der Margare-
thenkirche erklingen am 05.06. im Rahmen 
des Gothaer Orgelzyklus unsere Handglo-
cken gemeinsam mit Martin Hesse an der 
Orgel. 
Der Eintritt dazu ist ebenfalls frei und wir 
freuen uns auf viele Zuhörer*innen. 

Probenzeiten der musikalischen Gruppen:

Bach-Chor Augustinerkloster montags, 19.30 Uhr 

D’aChor Augustinerkloster montags, 17 Uhr

Gothaer Kantorei Augustinerkloster donnerstags, 18 Uhr

Handglockenchor Myconiushaus
Nachwuchs
Picobello (Jugend und Erw.)
Erwachsenengruppe
Bellissimo u.Handglockenquartett

dienstags, 15.30 Uhr 
dienstags, 17 Uhr 
dienstags, 19.30 Uhr 
nach Absprache

Lebensgeister Ev. Grundschule montags 14.15 Uhr (1./2. Kl.) 
montags, 15 Uhr (3./4. Kl./älter) 

Orchester des
Kirchenkreises

die Proben entfallen derzeit

Posaunenchor Margarethenkirche donnerstags, 19.15 Uhr 

Trügleber Chor Versöhnungskirche dienstags, 19 Uhr

Die Kontaktdaten der Ansprechpartner finden Sie auf der vorletzten Umschlagseite.

Von A wie Alpakas bis Z wie Zebras

Tiernamen spielen eine große Rolle an un-
serer Schule. 
Über 70 verschiedene sind in den letzten 
30  Jahren von den Schülern als Stamm-
gruppentiere ausgewählt wurden.
In diesem Schuljahr feiern wir unser Jubilä-
um mit vielen verschiedenen Aktionen.

Unter Mitgestaltung der Kinder wird ein 
Schulvideo entstehen, Postkarten wollen 
wir an Freunde, Nachbarn und ehemalige 
Schüler verschicken, unsere Telefon-Bü-
cherzelle auf dem Schulhof bekommt ein 
neues „Gesicht“, die Schulzeitungsredaktion 
wird mithilfe von Eltern und Schülern eine 
Sonderausgabe veröffentlichen und wir ge-
stalten eine Festwoche. Diese findet vom 
22. – 26.  April unter dem Thema „Brücken 
bauen“ statt. 

Einer der Höhepunkte wird das musikali-
sche Picknick am 24. April mit Beiträgen 
aller Stammgruppen und Geburtstagsku-
chen sein. In der Schule freuen wir uns auf 
Gäste. Herzlich einladen möchten wir auch 
zu unserem Festgottesdienst am Freitag, 
26. April,14 Uhr in die Augustinerkirche.

Wir feiern mit gro-
ßer Dankbarkeit 
für viele Jahre 
Schulgemeinschaft, 
die hervorgegan-
gen ist aus einer Ini-
tiativgruppe „Sozia-
les Lernen“, welche 
sich bereits 1992 
gegründet hat. Mit 
viel Herzblut, Enga-
gement und Begeis-

terung haben sie die Weichen gestellt für 
die Gründung einer reformpädagogischen 
Grundschule. 

Diese startete im Schuljahr 1993/94 mit 
20 Schülern, zwei Lehrerinnen und zwei Er-
zieherinnen als 1. Thüringer Grundschule in 
Trägerschaft der Ev. Luth. Landeskirche.

Heute sind wir 280 Schüler mit über 40 Pä-
dagogen und Mitarbeitern, wenn das nicht 
ein Grund zum Feiern ist. Lasst uns ge-
meinsam Brücken bauen!

Herzliche Grüße aus der Evangelischen 
Grundschule von allen Großen und Kleinen!

� Anke Rosenhan
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„Ich mit dir, du mit mir – gemeinsam feiern wir 30 Jahre“

Sich selbst erleben, Anerkennung finden 
und Geborgenheit erfahren, diese Eck-
punkte prägen unser Miteinander im Kin-
derhaus.

Die Jüngsten entdecken gerade sich selbst, 
das bin ich – mit Haut und Haar bin ich da. 
Bei unseren Größeren erleben wir zuneh-
mend mehr ein achtsames Miteinander. 
Beim gemeinsamen Spielenachmittag in 
der Waschbärengruppe konnten es auch 
die Eltern erfahren.

Schon 597 Kinder durften diese Gemein-
schaft in unserem Haus mitgestalten. Die 
Kinder von einst sind nun schon die Eltern 
von heute. Wir danken für das geschenkte 
Vertrauen all die Jahre in unsere Arbeit.

Unseren 30. Geburtstag feiern wir zum 
Sommerfest am 31. Mai 2024, ab 14.30 Uhr 
im Christlichen Kinderhaus „Pusteblume“.

In den 30 Jahren haben wir viele glitzernde 
Momente gesammelt, die wir zum Fest mit 
dem „Regenbogen-
fisch“ weitergeben 
möchten.

Dazu laden wir alle, 
die mit uns feiern 
möchten, recht herz-
lich ein.

PUSTEBLUME TEESCHLÖSSCHEN

Adventsmarkt

Nach liebevoller Vorbereitung mit Kin-
dern, Eltern, Förderverein und dem Eltern-
beirat konnte am 08.12.2023 unser 1. Ad-
ventsmarkt am und im Teeschlösschen 
eröffnet werden.
In unserer Bastelwerkstatt entstanden 
wunderschön gestaltete Sterne und Baum- 
anhänger, es wurden Meisenringe für die 
Vögel hergestellt, und viele weitere Dinge, 
die zum Adventsmarkt verkauft wurden.
Zahlreiche Helfer unterstützten uns beim 
Aufbau. Ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle.
Mit selbstgebackenen Plätzchen, frisch ge-
backenen Waffeln, heißem Kinderpunsch 
und Glühwein wurde für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Mit der Einweihung unserer Wandeltrep-
pe, einem Rundgang über den Markt, vie-
len Aktionen und einem kleinen Programm 
der Kinder wurde der 1. Adventsmarkt er-
öffnet. Das zeigt uns, was entstehen kann, 
wenn viele helfenden Hände unterstützen.
Vielen Dank für alle Hilfe und Zuversicht 
auch mal neue Wege mit uns zugehen.

Ministerbesuch

Im November 2023 besuchte der Bildungs-
minister Herr Holter unser Teeschlöss-
chen. Beeindruckt von der Lage unseres 
Kinderhauses konnten wir ihm Einblicke 
in unsere Arbeit im offenen Konzept er-
möglichen. Während eines Rundganges 
wurden die enormen Herausforderungen 
und Schwierigkeiten besprochen, vor de-
nen nicht nur unser Teeschlösschen steht, 
sondern die alle Kindereinrichtungen be-

treffen. So wurde klar unterstrichen, wie 
zwingend notwendig eine Novellierung 
des KITA-Gesetzes ist. 
In einer Gesprächsrunde mit Herrn Holter, 
der Einrichtungsleitung sowie Vertreterin-
nen und Vertretern der Stadt Gotha und 
des Trägers wurden auch Themen, wie die 
Elternarbeit, Fachberatung, Kindergarten-
sozialarbeit und die Arbeit im Thüringer 
Eltern-Kind-Zentrum, besprochen. Auch 

die Gewinnung von 
Fachkräften und 
die Ausbildungs-
möglichkeiten für 
junge Menschen 
waren wichtige 
Themen.

Foto: TMBJS
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KONFIRMANDENKONFIRMANDEN

Die Siebleber Konfirmandengruppe 

Die Konfizeit mit den Siebleber Konfis ist 
klasse! In kleiner, persönlicher Runde tref-
fen wir uns jeden Mittwochnachmittag 
im Glashaus, um mit buntem Programm 
den Glauben und was da so dazu gehört 
zu entdecken. Was uns ausmacht? Chips, 
lustige Gemeinschaft und viele viele tief-
gehende Fragen. Damit wird nämlich unser 
„Einschwein“ regelmäßig von den Konfis 
gefüttert. Fast jeden Mittwoch wird ein 
Zettel mit persönlichen, theologischen oder 
sonstigen Fragen (da ist wirklich alles dabei! 
Vom Leid in der Welt bis zu „wer von den 
Teamern hatte als erstes einen Bart?“) gezo-
gen und von den Teamern (2 Ehrenamtliche, 
Pfarrer und Jugendreferent) beantwortet.
Aktuell erkunden wir das Thema „Wie kann 
man Gott persönlich kennen lernen?“ Was 
würden Sie auf diese Frage antworten? 
Durch Gebet? Bibel-Lesen? Gemeinschaft 
mit anderen Christen? Was ganz anderes? 
In der Konfi-Zeit ist Raum, die verschie-
denen Wege kennenzulernen und kreativ 
auszuprobieren. 
Mittlerweile wächst die Vorfreude auf den 
Konfi-Abschluss-Roadtrip, der uns über 
Hamburg bis an die Ostsee bringen wird! 
Damit ist die Konfi-Zeit auch fast am Ende 
– auf der Lebensreise mit Gott ist die Tour 
hoffentlich „nur“ ein weiterer prägender, 
fröhlicher und entdeckungsreicher Schritt.

Zur Konfirmandengruppe gehören: v.l.n.r. 
Florian Enkelmann (Jugendreferent), Alex 
Wolf (MA), Zoe Tissen, Lotta Schneide-
wind, Amara Kussmann, Paul Ehrenberg 
(Jugendweihe), Clemens Allstedt (MA), 
Christian Müller (Pfarrer), Mika Pie-
row, Maximilian Hopf (Es fehlen: Klara 
Schuchardt, Emil Eckhardt)

Die Konfirmanden der Innenstadt

Zur Konfirmandenfreizeit im Januar in Erfurt haben sie sich mit der Geschichte von Laza-
rus und seinen Schwestern Martha und Maria beschäftigt.

Maria und Martha trauern um Lazarus Hallo, ich bin Jesus

Links: in Erfurt in der Synagoge

Oben: Töpfern beim Konficamp in Siloah

Am Pfingstsonntag werden in der Augusti-
nerkirche konfirmiert: Hintere Reihe v.l.n.r.: 
Paulina Vogt, Lilly Schiemenz, Mia Gott-
wald, Nele Gundermann; mittlere Reihe: 
Magreta Blass, Frauke Ehlers, Johanna 
Fröbing, Sophia Plörer, Anni Bernhard; 
vordere Reihe: Philipp Meleschko, Alexan-
der Brenner, Moritz Ladiges, Louis Böttger, 
Raphael Wollenschläger (Es fehlen: Anna 
Beloch, Luise Großkopf, Felix König, Nico-
las Müller, Abel Ò`Keefe, Lennard Ritter, 
Marlene Schwabe, Finja Wagner)
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SENFKORN.STADTTEILMISSIONKINDER

Andacht zur Sternsinger-Aktion

Am 08.01.2024 trafen sich die Kinder und 
Erzieherinnen der beiden Christlichen Kin-
derhäuser in der Margarethenkirche zur ge-
meinsamen Andacht anlässlich der diesjäh-
rigen Sternsinger-Aktion und lauschten der 
Geschichte der heiligen 3 Könige aus dem 
Morgenland. Mit Liedern und Gottes Segen 
beteiligten wir uns auch in diesem Jahr an 
der Sternsinger-Aktion und zogen durch 
Gothas Straßen, um Spenden zu sammeln.
Die diesjährige Aktion der Sternsinger 
steht unter dem Motto:

„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“

Mit einem Garten fing alles an. So berich-
tet es das 1. Buch des Alten Testaments.
„Gott, der HERR, nahm den Menschen und 
gab ihm seinen Wohnsitz im Garten von 
Eden, damit er ihn bearbeite und hüte.“ 
(Gen.1,15)

Und genau diesen Garten heißt es nun 
weltweit für unsere Kinder und Kindeskin-
der zu schützen, zu bewahren. Das Ama-
zonasbecken umfasst das größte Fluss-
system und den größten Regenwald der 
Erde. Bäume und Wasser, soweit das Auge 
reicht! Überall zirpt, quakt und gluckst es, 

immer wieder sind Rufe von Vögeln, Brüll-
affen und anderen Amazonasbewohnern 
zu hören. 
Wir wollen mithelfen, damit die Welt ein 
bisschen besser wird.

Termine für den Teenietreff 
(5. und 6. Klasse)

Der nächste Teenietreff ist am 08.03. von 
17 Uhr bis 18.30 Uhr in der Versöhnungs-
kirche und ein gemeinsamer Abschluss al-
ler vier Teenietreff-Gruppen des Kirchen-
kreises findet am 31.05. von 16 bis 20 Uhr 
statt. 

Neues aus der STADTteilMISSION

Noch hält die Wirkung der vielen gemein-
samen Tage im Advent in der senfkorn. 
STADTteilMISSION an! Wir haben gemein-
sam gesungen, gearbeitet, Gäste bedient, 
das Zusammensein genossen – und erlebt, 
dass „Mitten unter uns will Gott wohnen“ 
(das Lieblingslied) wie ein wärmendes Feu-
er ist, wo gerne Leute dazukommen. Seit-
dem sind viele große und kleine Leute den 
Weg mit uns weitergegangen. Denn es gibt 
so viel zu entdecken mit dieser Botschaft 
im eigenen Leben. Unser senfkorn. – Laden 
steht mehrfach in der Woche offen für Be-
gegnung für Kinder, Teenager, Erwachse-
ne. Malen, Spielen, Knetschen, das Leben 
teilen – und unter uns Jesus-Geschichten 
bewegen, mal in einer Bibelentdecker-
gruppe, mal beim Filmabend, im Ladengot-
tesdienst oder der KINDERzeit.

Am Samstag, 23.03., möchten wir gemein-
sam die folgenden 6 Tage der Passionszeit 
vorbereiten. Nachmittags von 16 – 18 Uhr 
laden wir von So., 24.03. – Fr., 29.03. in unse-
ren Laden am Coburger Platz ein zu Begeg-
nung, kreativem Gestalten und Besinnung. 
Dieses Jahr werden wir sechs verschiede-

nen Personen „begegnen“, die in den letzten 
Tagen vor dem Tod Jesu, dabei waren. 

Neu staunen und feiern wollen wir dann 
gemeinsam am Ostersonntag, denn Je-
sus ist nicht im Tod geblieben. Mit diesem 
Glanz von Gott selbst sind wir sehr gerne 
in Gotha-West.

Michael und Christiane Weinmann
Ute und Frank Paul
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TERMINEDIAKONIE

Landeskirchliche Gemeinschaft Gotha 
In der Lenaustraße 5

Lasst uns nicht müde werden, das Gute zu 
tun; denn, wenn wir darin nicht nachlassen, 
werden wir ernten, sobald die Zeit dafür ge-
kommen ist. Galater 6,9

Seit nunmehr 15 Jahren ist die Freiwilligen-
agentur Gotha eine Anlaufstelle für freiwilli-
ges Engagement in der Stadt und im gesam-
ten Landkreis Gotha.

Unsere Gesellschaft lebt von engagierten 
Menschen. Eine Vielzahl an Vereinen, Ver-
bänden und Initiativen, in Kirchengemein-
den, in Sport- oder Kultureinrichtungen 
- in unserer Region gibt es diverse Möglich-
keiten sich zu engagieren.

Wir informieren und beraten all jene, die 
sich einbringen wollen. Im gemeinsamen 
Gespräch finden wir eine passende Ein-
satzstelle und vermitteln gern dorthin wei-
ter. Außerdem informieren und beraten 
wir Organisationen, helfen ehrenamtliche 
Unterstützung zu finden, zu halten und gut 
einzubinden. 

Neben dieser beratenden Tätigkeit, organi-
sieren und führen wir verschiedene Ehren-
amtsprojekte durch, organisieren Aktions-
tage zur Stärkung des Ehrenamts, machen 
Lobby- und Netzwerkarbeit und bieten 
Fortbildungen und Austauschrunden für 
ehrenamtlich Aktive an.

Wir möchten Menschen für bürgerschaft-
liches Engagement begeistern und sie da-
bei unterstützen, ein Ehrenamt auszuüben. 
Denn - und da sind wir uns sicher: Sich für 
andere und die Gesellschaft einzubringen 
macht glücklich!

Freiwilligenagentur Gotha
Diakoniewerk Gotha
Stephanie Herzog, Johanna Steinhauer
Klosterplatz 6
99867 Gotha
Tel.: 0 36 21/30 58 19
Mail: ehrenamtlich@diakonie-gotha.de
Internet: www.freiwilligenagentur-gotha.de

(von links nach rechts:

Stephanie Herzog, 

Simone Walther, 

Johanna Steinhauer)

Gottesdienste:

März 
03. März	 10.00 Uhr 
10. März	 16.30 Uhr Video Gottesdienst
17. März	 16.30 Uhr 
24. März	 16.30 Uhr Video Gottesdienst
31. März	 9.00 Uhr   Osterfrühstück

April 
07. April	 10.00 Uhr
14. April	 16.30 Uhr Video Gottesdienst
21. April	 16.30 Uhr
28. April	 16.30 Uhr Video Gottesdienst

Mai
05. Mai	 10.00 Uhr
12. Mai	 16.30 Uhr Video Gottesdienst
19. Mai	 16.30 Uhr
26. Mai	 16.30 Uhr Video Gottesdienst

Bibelstunde:	 Donnerstag, 19.00 Uhr:  07. März / 04. April / 02. Mai 
Gebetszeit:	 Donnerstag, 19.00 Uhr: 21. März / 18. April / 16. Mai
Seniorentreff:	 Dienstag, 14.30 Uhr: 26. März / 23. April / 28. Mai
Spieleabend:	 Freitag, 19.30 Uhr: 08. März / 12. April / 10. Mai

Kleidersammlung für Bethel

Die Bodelschwinghschen Stiftungen füh-
ren wieder ihre Kleidersammlung durch. 
Annahme ist vom 29.04. – 04.05. in der 
Augustinerkirche, jeweils wochentags von 
10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr. 

Bitte beachten Sie, dass in der Augustinerkirche derzeit Bauarbeiten stattfinden und es 
zu Änderungen kommen kann. Alle weiteren Informationen erhalten Sie durch die Abkün-
digungen und auf unserer Homepage. 
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Freud und LeidTERMINE

Es wurde getauft:

06. 01.	 Nora Holz

11.02.	 Maja Schlöffel

Es wurden bestattet:

23.11.	 Erich Händel, 95 Jahre

25.11.	 Dietmar Gödecke, 74 Jahre

02.12.	� Helga Clemens, geb. Lehmann, 

82 Jahre

05.12.	 Helmut Spittel, 88 Jahre

15.12.	� Ulrike Czeche, geb. Ludwig, 

75 Jahre

15.12.	 Horst Seidel, 87 Jahre

19. 01.	 Edgar Meder, 69 Jahre

25. 01.	� Helga Renkwitz, geb. Brill,  

87 Jahre

27. 01.	� Anita Schmidt, geb. Pommer, 	

88 Jahre

31.01.	� Ursula Werner, geb. Lämmchen, 

95 Jahre

02.02.	 Manfred Kalsow, 87 Jahre

03.02.	 Hermann Schellenberg, 95 Jahre

08.02.	� Tamara Zink, geb. Ischenko, 

74 Jahre

13.02.	 Elena Bakseev, geb. Knor, 73 Jahre

22.02.	 Dr. Maria Mitscherling, 91 Jahre

28.02.	 Manfred Kirchner, 84 Jahre

29.02.	 Eberhard Hafermann, 76 Jahre

WAS HILFT MIR?

Geduld. Kleine Schritte… 

Sich sagen: „Im Moment ist es ganz 

schlecht… aber bewege dich. 

Gib nicht auf. Lass es auch sein, 

geh auch weg, aber komm’ wieder. 

Komme wieder! Gib nicht auf! 

Mach ganz kleine Bewegungen, 

bis es wieder in Fluss kommt.“ 

Das ist es, was ich gelernt habe. 

Bruno Ganz 

Tag des Nachbarn 
Freitag, 31. Mai ab 16 Uhr

Herzliche Einladung zum Straßenfest, am 
Tag des Nachbarn, in der Liebetraustraße. 
Wer im Vorbereitungsteam mithelfen 
möchte, kann sich gern bei Angela Fuhr-
mann melden.

Offene Kirchen

Augustinerkirche (ab Mai)
Mo – Fr	 �10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

Margarethenkirche
Mo – Fr	 10 – 12 Uhr 

Versöhnungskirche
Di	� 10 – 12 Uhr (Schlüssel für die 

Kapelle auf Anfrage)

St. Helena	 Täglich 9 – 18 Uhr

Einladung zur Jubelkonfirmation 

Am 26. Mai um 
14  Uhr sind alle 
Jubelkonfirman-
den der Jahrgänge 
1974, 1964, 1954, 
1949 oder früher 
herzlich zu einem 
Festgottesdienst, 
mit anschließen-
dem Kaffeetrinken 
in die Augustiner-
kirche eingeladen.

Bitte melden Sie sich bis zum 19. April bei Frau Ulrike Uebelacker im Kirchenbüro.
Telefon: 0 36 21/30 29 20 oder Mail: ulrike.uebelacker@ekmd.de

Konfirmation 1959
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BESTATTUNG
VORSORGE 
STEINMETZ

GRABPFLEGE
GIEßDIENST

info@bestattung-gotha.de

www.bestattung-gotha.de   

Wir unterstützen 
Sie gern.

Sie möchten bei uns inserieren und 
damit unseren Gemeindebrief 

unterstützen?
Telefon 0 36 21-30 29 15

www.kirchengemeinde-gotha.de

Besuchen Sie uns 
auch auf unserer

Homepage:

Kirchenmusik	� KMD Jens Goldhardt, Tel. 22 30 40 
jens.goldhardt@ekmd.de 
Kreiskantor Johannes Götze, Tel. 03 62 54/17 30 55 
Kantorin Anna Löbner, Tel. 03 61/5 53 51 77 | anna.loebner@ekmd.de  
Handglockenchor Gotha, Matthias Eichhorn  
info@hgcg.de / 0177 56 18 423 
Jugendchor „D’aChor“, Leitung Barbara Biesenbach 
Barbara-Maria@gmx.at

Ev. Kinder- und	 Diakon Patrick Schröner, patrick.schroener@ekmd.de und  
Jugendarbeit 	� Sozialpädagogin Anne Dilsner, anne.kuch@ekmd.de 

�Büro und Kellercafé, Jüdenstraße 27, Tel. 30 29 24 
Gemeindepädagogin Heike Henkelmann-Deilmann 
Tel. 30 43 85, heike.henkelmann-deilmann@ekmd.de

Christl. Kinderhäuser	� „Pusteblume“, Helenenstraße 14, Leiterin Kerstin Keil 
Tel. 85 29 76, kinderhauspusteblume@hotmail.de 
www.pusteblume-gotha.de 
„Teeschlösschen“, Mendelssohnweg 1, Leiterin Birgit Warstat 
Tel. 85 30 29, teeschloesschen@web.de, www.teeschlösschen.de 
Trägervertreter: Tel. 0 36 21/30 29 15

Ev. Grundschule	� An der Wolfgangswiese 17 – 19, Schulleiterin Susanne Fiedler 
Tel. 79 89 30, Fax 79 89 36 
Evangelische_Grundschule_Gotha@t-online.de

Ev. Regelschule	� Langensalzaer Str. 72 – 76, Schulleiterin Sandra Diersch 
Tel. 230 700, Fax 230 70 20, info@evangelische-regelschule.de

Landeskirchliche	 Lenaustraße 5, Ansprechpartner: Andreas Ludwig,	 
Gemeinschaft	 Tel. 0 36 21/2 62 36, info@lkg-gotha.de

Herberge im 	 Geschäftsführung: Andrea Schwalbe	  
Augustinerkloster	� Vertretung der Geschäftsführung und Herbergsleitung: 

Anja Christel 
Tel. 0 36 21/30 29 01 | herberge@augustinerkloster–gotha.de

Diakoniewerk Gotha	� Klosterplatz 6, Geschäftsführender Vorstand Andrea Schwalbe 
Tel. 30 58 30, a.schwalbe@diakonie-gotha.de 
Zentrale Tel. 30 58 22, Fax 30 58 31 
Beratungszentrum Tel. 30 58 40

LIORA	� Klosterplatz 6, Leiterin Sabine Hertzschuch, Tel. 30 29 04, 
liora@diakonie-gotha.de

Freiwilligenagentur	 Tel. 30 58 19, ehrenamtlich@diakonie-gotha.de	  
Gotha 	 www.freiwilligenagentur-gotha.de

Klosterbibliothek	 Öffnungszeiten nach Vereinbarung unter Tel. 30 29 15

Bücher 
schon 

ab einem Exemplar.

Druckmedienzentrum Gotha GmbH
Cyrusstraße 18 / 99867 Gotha
www.druckmedienzentrum.de

ganz
Kleine Aufl agen

groooß

Gartenstr. 46 – 50	 Telefon 0 36 21/7 96 90	 www.giegling-elektrotechnik.de
99867 Gotha	 Telefax 0 36 21/79 69 18	 info@giegling-elektrotechnik.de



Ev.- Luth. Superintendentur Gotha

Superintendent Friedemann Witting, Jüdenstraße 27, Tel. 30 29 26

Büro: Janin Göring-Walter 
Jüdenstraße 27, Tel. 30 29 25, Fax 30 29 28,  
kirchenkreis.gotha@ekmd.de

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do 8 – 14 Uhr, Di 8 – 16 Uhr,
Freitag geschlossen

Stadtkirchenamt

Geschäftsführender Pfarrer Christian Müller, Tel. 30 29 11, 
christian.mueller@ekmd.de

Verwaltungsleiterin Brit Witt,
Tel. 30 29 15, Fax 30 29 29,
brit.witt@ekmd.de

Jüdenstraße 27

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr 9 – 12 Uhr, Di 14 – 16 Uhr,
Mi 9 – 13 Uhr, Donnerstag geschlossen

Büro für Gemeindebrief, Ulrike Uebelacker,  
Tel. 30 29 20, ulrike.uebelacker@ekmd.de

Augustin/Nord

Pfarrerin Angela Fuhrmann
Liebetraustraße 8, Tel. 7 36 19 63
angela.fuhrmann@ekmd.de

normalerweise Sprechzeit:
mittwochs 17 – 19 Uhr
(bitte vorher anrufen)

Küsterin Iris Schrader, Tel. Büro 30 58 23, privat 5 07 47 38 oder 0174/3 73 69 18
buero-augustin@kirchengemeinde-gotha.de

Margarethen/Emleben/Uelleben

Pfarrer Jochen Franz
Südstraße 4a, Tel. 74 12 95, Fax 73 74 43,
jochen.franz@ekmd.de

Bürozeit:
Margarethenkirche Pfr. Franz
donnerstags 10 – 12 Uhr

Küster Rolf Wülfinghoff
Tel. Kirche 85 24 66,  
buero-margarethen@kirchengemeinde-gotha.de

Versöhnung/West

Pfarrerin Uta Liebe
Werner-Sylten-Straße 1
Tel. 75 85 29, Fax 7 39 69 25, uta.liebe@ekmd.de
Vikarin Pepe Milkau, jeannette.milkau@ekmd.de

Bürozeit: 
dienstags 10 – 12 Uhr

St. Helena/Ost

Pfarrer Christian Müller, Oberstraße 20, Tel. 7 36 07 07, christian.mueller@ekmd.de
Jugendreferent Florian Enkelmann, Clara-Zetkin-Str. 31 a, Tel. 0159 06185492,  
jugendreferent.enkelmann@posteo.de

STADTteilLEBEN
Andrea Haase, 01 51-20 24 66 52, www.stadtteilleben-gotha.com 

senfkorn. DIE STADTteilMISSION in Gotha-West
Pfarrer Michael Weinmann
Büro: August-Creutzburg-Straße 03. Tel. 7 33 33 73, michael.weinmann@ekmd.de


